
Ausgabe Nr. 6 I 20. Juni 2026

FAHRZEUGSCHEIN  
FÜR DIE HOSENTASCHE

Mehr dazu auf S. 8

ANREIZE FÜRS  
MEDIZINSTUDIUM
Mehr dazu auf S. 7

DIE ERSTE EXPO-NEA
Mehr dazu auf S. 4

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   



2

#d
ur

ch
bl

ic
k 

| J
un

i 2
02

6

Das Landkreismagazin #durchblick 
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nen aus dem Landratsamt und dem 
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Das NEA-Mobil kommt  
    im Landkreis sehr gut an           S. 10

#durchblick 
digital 

Der #durchblick ist 
jetzt auch als kons-
tenfreies Digital-Abo 
erhältlich. Das Anmel-
deformular dafür steht 
unter www.kreis-nea.
de/landkreismagazin-
durchblick zur Verfü-
gung. Einfach E-Mail-
Adresse angeben und 
monatlich digital den 
Link zum #durchblick 
erhalten. Übrigens: Alle 
Ausgaben des #durch-
blicks stehen bereits 
jetzt unter dem an-
gegebenen Link zum 
Download zur Verfü-
gung.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Der Frühling ist da und lockt uns regelmäßig zu 
Spaziergängen in den Wald. Den Kopf freibekom-
men, die Ruhe genießen: Herrlich! Doch unser 
Wald ist weit mehr als nur Erholungsraum. Deshalb 
möchte ich diesen, in meiner kleinen Kolumne, 
einmal bewusst in den Fokus rücken. Vor einiger 
Zeit durfte ich der Mitgliederversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft Neustadt-Uffenheim 
beiwohnen. Zu Gast war ein echter Waldexperte, 
Prof. Dr. Hubert Röder von der TU München. Sein 
Vortrag hat mich wirklich beeindruckt. Seine we-
sentlichen Kernaussagen: Unsere Wälder stehen 
im Klimawandel unter enormem Druck – und 
zugleich eröffnen sich große Chancen, wenn wir 
jetzt klug handeln.

Viel Holz, doch der Schein trügt
Zunächst ein überraschender Befund: Der Holz-
vorrat in Europas Wäldern ist in den vergangenen 
Jahrzehnten stetig gestiegen. Der Zuwachs war 
höher als die Nutzung. Bayern gehört zu den 
Regionen mit den höchsten Holzvorräten welt-
weit! Man könnte also meinen, es sei alles in 
bester Ordnung. Doch der Schein trügt. Denn 
gleichzeitig hat sich die Struktur unserer Wälder 
stark verändert. Die Bestände sind deutlich älter 
geworden. Und das ist, was mich sehr überrascht 
hat, nicht unbedingt von Vorteil. Warum? Alte 
Wälder wachsen deutlich langsamer als junge 
Bestände. Und damit speichern sie auch deutlich 
weniger CO2. Der Kohlenstoffspeicher im Wald 
nähert sich also einer Sättigung an. Dies wurde, 
so Prof. Röder, bereits vor Jahren wissenschaftlich 
berechnet. Wenn wir aber mehr Klimaschutz aus 
dem Wald wollen, reicht es nicht, einfach nichts 
zu tun. Im Gegenteil: Es müsse aktiv gestaltet und 
auch für eine stete Verjüngung gesorgt werden. 
Daher seine klare Empfehlung: Proaktiver Wald-
umbau. Risikoreiche Nadelreinbestände müssen 

in stabile, zuwachsstarke Mischwälder umgebaut 
werden. Und nicht jede Baumart speichert gleich 
viel CO2. Douglasie, Tanne, Buche und Ahorn zei-
gen in jüngeren Beständen etwa eine deutlich 
höhere Speicherleistung als die Fichte. Mit diesem 
Wissen schaut man beim nächsten Spaziergang 
vielleicht doch ein wenig anders auf unseren Wald. 
Viel Freude dabei.

Respekt trotz unterschiedlicher 
Meinung
Themensprung: Die neue Legislatur hat begon-
nen, der Kreistag hat sich konstituiert. Die Bür-
gerinnen und Bürger haben gewählt. Sie haben 
entschieden, wem sie ihr Vertrauen schenken. 
Sie haben zehn Parteien und Gruppierungen in 
den Kreistag gewählt. Damit ist dieser so breit 
aufgestellt wie noch nie. Und damit verbunden 
ist ein klarer Auftrag. Ein Auftrag, hinzuschauen. 
Ein Auftrag, zuzuhören. Ein Auftrag, zu gestalten. 
Und manchmal auch ein Auftrag, auszuhalten: 
unterschiedliche Sichtweisen, unterschiedliche 
politische Herkunft, unterschiedliche Tempera-
mente, unterschiedliche Antworten auf diesel-
ben Fragen. Das gehört gerade zur kommunalen 
Demokratie. Denn der Kreistag ist kein Ort, an 
dem alle gleich denken müssen. Aber er muss 
ein Ort sein, an dem alle verstehen, worum es 
im Kern geht: um unseren Landkreis - und nicht 
um politischen Richtungsstreit. Ich möchte des-
halb zu Beginn dieser neuen Legislatur bewusst 
einen Ton setzen. Einen Ton des Respekts. Einen 
Ton des Miteinanders. Einen Ton der Sachlichkeit. 
Und auch einen Ton des Optimismus. Denn bei 
allen Herausforderungen, die vor uns liegen (Wirt-
schaftslage, Unterfinanzierung der Kliniken), bin 
ich davon überzeugt, dass wir dafür notwendige 
Antworten finden werden. Wenn wir mutig sind 
und gemeinsam unterhaken.

� Bis zum nächsten Mal!
Ihr Dr. Christian von Dobschütz, Landrat

Jetzt geht’s los!
Der Vorverkauf für die 
Dauerkarten der Landes-
gartenschau Bad Winds-
heim startete am 29. April 
2026 – exakt ein Jahr vor 
der Eröffnung. Bis 3. Ok-
tober 2026 gelten die at-
traktive Early-Bird-Preise: 
Erwachsene: 70 Euro (statt 
140 Euro), Begünstigte: 60 
Euro, Kinder und Jugend-
liche (6–17 Jahre): 20 Euro. 
Die Dauerkarte umfasst 
den unbegrenzten Zutritt 
zum Gelände inklusive aller 
rund 2.000 Veranstaltun-
gen. Die Dauerkarten müs-
sen personalisiert werden 
und sind nicht übertragbar. 
Detaillierte Informationen 
zur Personalisierung er-
halten Käuferinnen und 
Käufer mit dem Kauf der 
Dauerkarten. Der Vorver-
kauf erfolgt online sowie 
über ausgewählte Vorver-
kaufsstellen. Eine Über-
sicht aller Verkaufsstellen 
ist unter www.bad-winds 
heim2027.de abrufbar.
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WOHIN ALS NÄCHSTES?
SCHLEMMERREISE ELSASS  | 24.07.-27.07., 3xÜ/HP, Reiselei-
tung Colmar, Elsässische Weinstraße, Straßburg, viele Leckereien inkl. € 592,-

TRIER-MOSEL-LUXEMBURG  | 24.07.-26.07., 2xÜ/HP,  
Reiseleitung, Schifffahrt, Weinprobe € 415,-

LÜNEBURGER HEIDE  | 29.07.-01.08., 3xÜ/HP, Reiseleitung, 
Kutschfahrt uvm. € 522,-

GARDASEE  | 30.07.-03.08., 4xÜ/HP, zentrales Hotel am See,  
Reiseleitung, Schifffahrt, uvm. € 675,-

RADREISE LAGO MAGGIORE  | 02.08.-07.08., 5xÜ/HP, Radguide € 749,-

NORWEGEN  | 04.08.-12.08., 2x Fährüberfahrten, 6x Ü/HP,  
Fjordkreuzfahrt, Reiseleitung, uvm. € 1.999,-

DER SPREEWALD  | 07.08.-09.08., 2xÜ/HP, 4*-Hotel, Kahnfahrt, 
Mollybahnfahrt, viele Extras inkl. € 477,-

DIE FRIESISCHE KARIBIK – AMRUM, FÖHR & SYLT  |  
09.08.-13.08., 4xÜ/HP, Reiseleitung, viele Leistungen inkl. € 829,-

RADELN IM DREILÄNDERECK: TSCHECHIEN-ÖSTER-
REICH-SLOWAKEI  | 09.08.-14.08., 5xÜ/HP, Radguide,  
Besichtigungen, Weinprobe uvm.

€ 829,-

DAS POLNISCHE RIESENGEBIRGE  | 17.08.-21.08., 4xÜ/HP, 
Reiseleitung, Eintritte, Führungen, Schifffahrt uvm. € 649,-

BURGUND  | 24.08.-28.08., 4xÜ/HP, 4*-Hotel, Reiseleitung, Eintritte, 
Weinprobe € 799,-

GLETSCHERWELTEN DER SCHWEIZER ALPEN  |  
Zermatt – Saas-Fee – Allalingletscher – Bettmerhorn – Großer  
Aletschgletscher | 31.08.-04.09., 4xÜ/HP, Zahnradbahnfahrt,  
Luftseilbahnfahrt, viele Extras inkl. 

€ 777,-

TAGESFAHRTEN

Buchungszentrale: Thürauf Omnibusbetriebshof 
Ipsheimer Str. 10 | 91438 Bad Windsheim | Tel. 09841 – 66060 

E-Mail: info@thuerauf-reisen.de 

Öffnungszeiten von Mo.–Fr. 08-17 Uhr

Viele weitere Reiseideen 2026 finden Sie unter www.thuerauf-reisen.de 
und in unserem Jahreskatalog 2026.

Abfahrtsorte: Bad Windsheim, Neustadt a.d.Aisch, Rothenburg o.d.T., Ansbach

Erw./Kinder

Sa. 01.08. |  PORZELLANFLOHMARKT IN SELB € 45,-/26,-

Do. 06.08. |  STUTTGART WILHELMA € 68,-/47,-

Sa. 15.08. |  EUROPAPARK RUST € 117,-/97,-

Sa. 22.08. |  BODENSEE – INSEL MAINAU inkl. Eintritt & 
Fährüberfahrt € 89,-/44,-

Sa. 05.09. |  LANDESGARTENSCHAU ELLWANGEN inkl. 
Eintritt € 66,-/25,

Sa. 12.09. |  MARIENBAD – FRANZENSBAD inkl. Stadtfüh-
rung Marienbad € 52,-/34,-

Sa. 19.09. |  KORBMARKT LICHTENFELS & BAMBERG € 39,-/24,-

Sa. 26.09. |  REITH IM ALPBACHTAL – ALMABTRIEB  
inkl. Eintritt € 82,-/41,-

Werner Schwanzer 
Schlesierstr. 26 / 91484 Sugenheim

Tel.: 09165 - 99 56 923  
Mobil: 0178 - 88 76 523

info@rohr-werner.de

Abflussreinigung aller Art:
 • Küche, Bad, WC, Kanal
 • Kamerabefahrung, Ortung

Tag der Ausbildung am 10.07.2026

Entdecke die Vielfalt an Ausbildungsberufen, dualen 
Studiengängen und Praktikumschancen, die wir  zu 
bieten haben: 

von 14:00 - 17:30 Uhr 
in der Knauf Gips KG Hauptverwaltung 
Mainbernheimer Straße 15, Iphofen

IT STARTS WITH OPPORTUNITY.
Entdecke deine Möglichkeiten 
unter karriere.knauf.de

Duales Studium (DHBW, deutschlandweit):
 ▪ Angewandte Informatik
 ▪ Wirtschaftsinformatik
 ▪ BWL Branchenhandel
 ▪ BWL Digital Business Management 
 ▪ BWL Industrie
 ▪ BWL International Business
 ▪ Bauingenieurwesen
 ▪ Holztechnik
 ▪ Maschinenbau 
 ▪ Wirtschaftsingenieurwesen

Ausbildungen (Iphofen):
 ▪ Industriekaufmann (m/w/d)
 ▪ Kaufmann für Spedition & 

Logistikdienstleistungen (m/w/d)
 ▪ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 ▪ Aufbereitungsmechaniker (m/w/d)
 ▪ Bergbautechnologe (m/w/d)
 ▪ Elektroniker (m/w/d)
 ▪ Industriemechaniker (m/w/d)
 ▪ Mechatroniker (m/w/d)
 ▪ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
 ▪ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
 ▪ Technischer Produktdesigner (m/w/d)
 ▪ Chemielaborant (m/w/d)
 ▪ Baustoffprüfer (m/w/d) (Neuherberg)

Scannen und 
Karriere starten!

BESSER GLEICH ZUM
FACHBETRIEB

0 91 61 / 8 75 83 71
www.fensterbau-scheiderer.de
ingo.drotleff @scheiderergmbh.de

Vertriebsbüro Neustadt / A. — Ingo Drotleff 

www.fensterbau-scheiderer.de

> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter
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Die Organisatoren der EXPO-NEA hoffen Ende Juni auf zahlreiche Gäste. 

Am Sonntag, 28. Juni, lädt die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises von 11 bis 17 Uhr zu einer großen, 
branchenübergreifenden Ausstellung von regiona-
len Unternehmen auf dem Festplatz in Neustadt 
a.d.Aisch ein. Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches Programm mit 
spannenden Einblicken in heimische Betriebe, 
persönlichen Gesprächen und zahlreichen Mit-
mach- und Erlebnisangeboten.
Die EXPO-NEA bietet eine besondere Gelegen-
heit, die Vielfalt und Leistungsfähigkeit der re-
gionalen Betriebe hautnah kennenzulernen. Von 
Handwerk und Industrie über Dienstleistungen 
bis hin zu modernen Technologien – rund 100 
Unternehmen aus der Region nehmen teil und 
zeigen, was sie zu bieten haben, wie sie arbeiten 
und was sie antreibt. Gäste können sich auf viel-
fältige Einblicke freuen, mit Unternehmerinnen 
und Unternehmern ins Gespräch kommen und 
ganz nebenbei entdecken, wie breit die regionale 
Wirtschaft aufgestellt ist.
Doch das ist noch längst noch nicht alles: Wer 
sich für Ausbildungsplätze, Jobangebote oder 
berufliche Veränderung interessiert, ist auf der 
EXPO-NEA genau richtig: Hier gibt es Gelegenheit, 
Arbeitgeber direkt kennenzulernen und sich un-
kompliziert über Karrierechancen in der Region 
zu informieren.  
Während einer Podiumsdiskussion werden Ex-
perten auf einer Bühne aktuelle Entwicklungen 
vorstellen und diese gemeinsam mit dem Publi-

kum diskutieren. Dabei geht es um „New Work“ 
im ländlichen Raum, den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz in der heutigen Arbeitswelt und die 
Rolle des Landkreises bei der Energiewende.
„Die EXPO-NEA macht sichtbar, wie viel Innova-
tionskraft, Engagement und Qualität vor unserer 
Haustür vorhanden sind“, betonen die Verantwort-
lichen der Wirtschaftsförderung des Landkreises.

Familienfreundlich und  
abwechslungsreich 
Zahlreiche Mitmachaktionen und Vorführungen 
machen den Tag zu einem einmaligen Erlebnis für 
alle Generationen. Ob Fahrsimulator ausprobieren, 
Fahrten mit einem selbstfahrenden Vision-Truck 
erleben, selbst einmal Bagger fahren oder Erinne-
rungsfotos in der Fotobox machen – am 28. Juni 
gibt es auf dem Neustädter Festplatz viel zu ent-
decken. Weitere Aktionen laden dazu ein, Technik 
und Handwerk aus nächster Nähe zu erleben.
Neben den Einblicken in die Arbeit der Betriebe ist 
mit leckeren Angeboten aus der Region auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Für Familien 
und Kinder gibt es zusätzlich attraktive Programm-
punkte. Ein Besuch lohnt sich also für Groß und 
Klein.  Die Veranstaltung versteht sich bewusst als 
offenes Format: unkompliziert, persönlich und nah. 
Sie schafft Begegnungen zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, Unternehmen und Gästen aus der 
gesamten Region. Der Eintritt ist frei. 

Die erste EXPO-NEA 
    Ein Tag voller Einblicke, Erlebnisse  
        und Mitmachangebote für die ganze Region

Bild: KI-generiert
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61 II 18/25       Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt a.d.Aisch, Gemar-kung U� enheim, Blatt 3514, in Abteilung III 
Nr. 2 eingetragene Grundschuld zu 65.000,00 DM mit 7,5 % Zinsen 
jährlich wird für kra� los erklärt.

Neustadt a.d.Aisch, 08.05.2026

Amtsgericht Neustadt a.d. Aisch
Abteilung für Zivilsachen

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Alles aus 
   einer Hand 

Planung
Wir planen für Sie Ihre PV-Anlage und erstellen Ihnen einen 
Dachbelegungsplan, eine Auslegung für die Wechselrichter 

und einen Verschaltungsplan der PV-Module.

Montage
Wir liefern und montieren Ihre PV-Anlage, in dem wir fach-
männisch die passende Unterkonstruktion anbringen und 

die PV-Module befestigen und verschalten.

Installation
Wir montieren den Wechselrichter und schließen ihn an den 
Zählerschrank an, verlegen die DC-Kabel und schließen den 

PV-Generator an den Wechselrichter an.

Inbetriebnahme
Wir melden Ihre PV-Anlage beim zuständigen Netzbetreiber 
an und führen die Inbetriebnahme durch. Wir helfen bei der 

Anmeldung im Marktstammdatenregister.

Hartmann GmbH | Illesheimer Str. 13 | 91438 Bad Windsheim | Tel. 09841 - 689047-60 | WhatsApp: 0151-703 34618 
Instagram: @sonnwerker | facebook: Hartmann Sonnwerker | E-Mail: info@sonnwerker.de www.sonnwerker.de

Wallbox
Mit der Wallbox dein Elektroauto mit 
günstigem Solarstrom zu Hause laden.

Photovoltaikanlage
Mit einer PV-Anlage auf dem Dach erzeugst 
du günstig deinen eigenen Solarstrom.

Stromspeicher
Mit einem Stromspeicher Unabhängigkeit 
maximieren. Autarkie bis zu 80%

Alles aus Alles aus 
   einer Hand 

0%
MWSt.

auf den Kauf von PV-Anlage 

und Speicher (JStG 2022)

POLSTEREI
Neubezug & Reparatur von Sitzmöbeln

Würzburger Straße 24
97215 Uffenheim 
Telefon 0 98 42/9 78 44

Markisen

Insektenschutz

Willkommen 
Sonne!

Tel. 09842–97844
www.gamstaetter.de

NACHRUF
Wir trauern um unsere geschätzte ehemalige Kollegin

Frau Elfriede Oeser
Frau Oeser war über viele Jahrzehnte hinweg eng mit der Klinik Neustadt a. d. Aisch 

verbunden. Von ihrem Eintritt im Jahr 1968 bis zu ihrem Ruhestand im Jahr 2014 widmete sie 
nahezu ihr gesamtes Berufsleben mit großem P�ichtbewusstsein, Fürsorge und menschlicher 

Wärme unseren Patientinnen und Patienten.

Als geschätzte Mitarbeiterin war sie zuletzt auf der Station C1 der Klinik Neustadt a. d. Aisch 
tätig. Mit ihrer hilfsbereiten Art, ihrer Verlässlichkeit und ihrem großen Engagement war sie bei 

Kolleginnen und Kollegen gleichermaßen anerkannt und beliebt. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kliniken des Landkreises Neustadt a. d. Aisch – Bad 
Windsheim werden Frau Elfriede Oeser stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Landrat Christian von Dobschütz
Vorsitzender des Verwaltungsrates

des Kommunalunternehmens

Stefan Schilling
Vorstand

des Kommunalunternehmens

Karl-Otto Mollwitz
Vorsitzender des Gesamtpersonalrates

des Kommunalunternehmens
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Im Landkreis wird Weiterbildung in Praxen und  
Kliniken großgeschrieben. 

Zum Begleitprogramm der Stipendiaten zählt unter anderem auch ein Sonographie-Training. �

In diesem Jahr vergibt der Landkreis erneut eine 
Förderung für Studierende der Humanmedizin, die 
an einer privaten Hochschule studieren. Studie-
renden mit Interesse an der fachärztlichen Wei-
terbildung Allgemeinmedizin oder Innere Medizin 
sowie Interessenten an einer Weiterbildung in der 
Fachrichtung Kinder- und Jugendpsychiatrie kön-
nen gefördert werden. Bewerbungsschluss ist der 
1. Juli, weitere Informationen finden Interessierte 
im Internet unter der Adresse www.andocen.de. 
Doch das ist noch nicht alles: Erstmalig organisiert 
die Gesundheitsregionplus in Kooperation mit der 
Universität Würzburg, den Lehrpraxen der Uni-
versität im Landkreis und den Kliniken des Land-
kreises ein Blockpraktikumplus. „Blockpraktika 
finden generell in Lehrpraxen der Universitäten 
statt. Um die Bindung an Frankens Mehrregion 
zu erhöhen, wird das Blockpraktikum mit einem 
‚Plus‘, einem attraktiven Fach- und Freizeitpro-
gramm, bereichert“, betont Sachgebietsleiterin 
Bettina Handschuh-Kiesel.

Die Studierenden sind mittendrin im hausärzt-
lichen Alltag der Lehrpraxis, arbeiten aktiv mit 
und erfahren, wie vielseitig die Hausarztmedizin 
ist. Vom fiebernden Kind bis zur internistischen 
Abklärung über chronische Erkrankungen – in der 
Hausarztpraxis kommen viele unterschiedliche 
Fälle durch die Praxistür. Die Lehrärztinnen und 
Lehrärzte nehmen sich Zeit für die Teilnehmenden 
am Blockpraktikumplus.

Zusätzlich zum Praktikum erwartet die Studie-
renden ein abwechslungsreiches fachliches Be-
gleitprogramm wie ein Nahtkurs mit Versorgung 
einer Kopfplatzwunde, Sonografie-Training in 
Kleingruppen, Besuch des Herzkatheterlabors, 

ein Vortrag zu Appro-
bation, Ärztekammer, 
Ärztlichem Kreisver-
band und Berufsalltag 
sowie Informationen zu 
Auslandsimpfungen. 

Absolventen der Hu-
manmedizin begeben 
sich nach dem Prak-
tischen Jahr in die 
Weiterbildung zum 
Facharzt. Mit derzeit 
17 weiterbildungsbe-
rechtigten Praxen des 
Weiterbildungsverbun-
des Allgemeinmedizin 
sowie den ebenfalls 
zur Weiterbildung be-
rechtigten Kliniken des Landkreises, offeriert der 
Landkreis eine attraktive Option, jungen Medizi-
nern eine qualitativ hochwertige Weiterbildung 
in einladender Umgebung zu ermöglichen. Die 
Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin KoStA trägt 
dabei maßgeblich zur Strukturierung der Weiter-
bildung bei und verbessert durch das Weiterbil-
dungs-Curriculum SemiWAM® die Ausbildungs-
qualität. Die Koordination erfolgt im Landkreis in 
enger Abstimmung zwischen den Kliniken des 
Landkreises und der Gesundheitsregionplus.

Weitere Informationen rund um das Angebot 
der Gesundheitsregionplus im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim gibt es unter der Tele-
fonnummer 09161 92-5312 sowie im Internet unter 
den Adresse www.gesundheitsregion.kreis-nea.
de und www.andocen.de.          

          Anreize fürs  
    Medizinstudium
 Junge Ärzte sollen mit Stipendium im  
      Landkreis „anDOCen“ 

Foto: Andreas Riedel

Foto: Andreas Riedel
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Man braucht ihn teil-
weise immer noch: den 
alten Fahrzeugschein.

Der digitale Fahrzeugschein ersetzt den analogen in vielerlei Hinsicht. Ganz verzichten kann man auf die alte Variante jedoch nicht. 

Wer sein Auto neu anmeldet, kann sich gleich die 
digitale Version fürs Smartphone sichern – auch 
eine nachträgliche Digitalisierung ist möglich.

„Führerschein und Fahrzeugpapiere bitte“, fordert 
der höfliche Polizist bei einer Verkehrskontrolle. 
Den Führerschein haben die meisten direkt griff-
bereit im Geldbeutel, beim Fahrzeugschein wird 
es meist heikler: Wenn er nicht im Handschuhfach 
liegt, wo ist er dann nur? 

Wer oft Auto oder Motorrad fährt, kennt diese 
Situation vielleicht. Dank des neuen digitalen 
Fahrzeugscheins braucht es diese missliche Lage 
zukünftig aber nicht mehr geben. Denn über die 
i-Kfz-App des Kraftfahrbundesamts ist die digitale 
Variante des Fahrzeugscheins einfach immer auf 
dem Smartphone dabei. Zudem werden auch 
Unternehmen mit einem Fuhrpark erleichtert: 
Über die App lassen sich die Fahrzeugpapiere 
einfach verwalten und (zeitlich begrenzte oder 
dauerhafte) Digitalabzüge können den jeweiligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung 
gestellt werden. 

Wie man nun an den digitalen Fahrzeugschein 
kommt? Es gibt drei Möglichkeiten: Zum einen 
gibt es bei Neuzulassungen in der Kfz-Stelle die 
Möglichkeit, die digitale Version ebenso zu erhal-
ten – in einem Zug, per QR-Code und kostenlos. 
Zum anderen kann der digitale Fahrzeugschein 
von Privatpersonen über die i-Kfz-App nachträg-
lich kostenlos angefordert werden (mit Authenti-
fizierung über die Online-Ausweisfunktion), wenn 
das Fahrzeug bereits angemeldet wurde und 
er in Papierform vorliegt. Und zuletzt kann der 

„Nachtrag“ halb analog, halb digital auch in der 
Kfz-Zulassungsstelle erledigt werden – dann je-
doch vor Ort als QR-Code, mit der Papierversion 
und für eine Bearbeitungsgebühr.

Digital zum Vorzeigen, Papier für 
Ausland und TÜV
„Es gibt allerdings einigen Details zu beachten", 
erklären die Expertinnen und Experten aus der 
Kfz-Zulassungsstelle. „Der digitale Fahrzeugschein 
erfüllt die Mitführungspflicht. Es reicht im Alltag 
zukünftig also, auf Nachfragen die digitale Variante 
vorzuzeigen, wenn gefordert“, betont das Team. 
Ganz fällt die Papiervariante nämlich nicht weg: 
Sowohl bei Autofahrten ins und im Ausland, bei 
der Haupt- und Abgasuntersuchung sowie bei 
Terminen in der Zulassungsstelle ist die „alte“ 
Version nach wie vor nicht nur notwendig, sondern 
zwingend vorgeschrieben.

Weiter gilt es zu beachten, dass beim Wechsel 
des Smartphones ein erneuter Download des 
Fahrzeugscheins in digitaler Form notwendig 
ist. Beim Verkauf eines Autos hingegen wird die 
digitale Variante des Fahrzeugscheins automatisch 
deaktiviert, sobald das Fahrzeug in der Zulas-
sungsstelle ab- oder umgemeldet wurde. 

Weitere Informationen zur i-Kfz-App und dem 
digitalen Fahrzeugschein erhalten Interessierte 
unter der Hotline 03025984450 oder per E-Mail 
an die Adresse i-kfz@support.bdr.de. Eine Über-
sicht über die genauen Eckdaten des neuen 
Angebots gibt es im Internet unter der Adresse 
www.bmv.de. 

Der Fahrzeugschein  
         für die Hosentasche

Foto: magnific.com

Foto: BMV

Foto: Volker Raab
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Bis Ende August müssen Bürgerinnen und Bürger, die ihr Auto in Uffenheim anmelden wollten, nach Neustadt a.d.Aisch, Bad Windsheim 
und Scheinfeld ausweichen. 

Bürgerinnen und Bürger, die ihr Auto in Uffen-
heim anmelden wollen, müssen die nächsten drei 
Monate auf die weiteren Zulassungsstellen im 
Landkreis ausweichen. Von 1. Juni bis 31. August 
bleibt die KFZ-Zulassungsstelle in Uffenheim ge-
schlossen. Grund dafür ist ein noch vorhandener 
Engpass an Mitarbeitenden im Sachgebiet Ver-
kehrswesen. 

Zur Erinnerung: Künftig soll das sogenannte Ro-
tationsmodell greifen. Dieses hat zum Inhalt, 
dass das Personal der Zulassungsstellen künftig 
zwischen den Zulassungsstellen des Landkreises 
rotieren wird. Konkret bedeutet das, dass die 
Zulassungsstelle in Bad Windsheim dienstags 
geschlossen und dafür die Zulassungsstelle in 
Uffenheim geöffnet ist. Mittwochs bleibt Neu-
stadt geschlossen und Scheinfeld öffnet. Dafür 
müssen jedoch noch zwei bis dato vakante Stellen 
besetzt werden. Befähigte Personen wurden 
auch bereits gefunden. Diese beginnen ihren 
Dienst allerdings erst zum 1. Juli – und müssen 
noch eingearbeitet werden. Insofern ist die Lage 
noch sehr fordernd und führt immer wieder zu 
kurzfristigen Schließungen der Außenstellen, 
insbesondere in Uffenheim. 

„Dieser Zustand ist so nicht länger tragbar. Nicht 
für die Bevölkerung und nicht für die Kolleginnen 
und Kollegen im Amt. Überlastungen intern und 
Verärgerung bei den Kunden, die vor verschlos-
sener Tür stehen, möchte ich Einhalt gebieten“, 

betont Landrat Dr. Christian von Dobschütz. 
Daher wurde die Entscheidung getroffen, die 
Zulassungsstelle in Uffenheim bis Ende August 
vorübergehend zu schließen. „Bis dahin sind die 
neuen Kollegen geschult und einsatzbereit“, so 
von Dobschütz weiter. Zum 1. Oktober soll das 
Rotationsprinzip zusätzlich für verlässliche Öff-
nungszeiten sorgen.           

Durch die in Uffenheim für drei Monate frei gewor-
denen Kapazitäten können die KFZ-Zulassungs-
stellen in Bad Windsheim und Neustadt zudem 
stundenweise personell aufgestockt werden. „Be-
sonders in Bad Windsheim ist aktuell ein deutlicher 
Anstieg in Sachen Nachfrage zu bemerken“, erklärt 
Sabine Krauß von der Straßenverkehrsbehörde. 
Gleichzeitig weist die Fachbereichsleiterin noch 
auf das Online-Angebot des Landratsamtes Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim hin: „Natürlich 
gibt es auch in Zukunft die Möglichkeit, ohne 
Termin in die jeweilige KFZ-Zulassungsstelle zu 
kommen. Aufgrund erhöhter Wartezeiten emp-
fehlen wir jedoch allen Bürgerinnen und Bürgern, 
das Angebot des Online-Termins in Anspruch zu 
nehmen.“ Dieses kann gegenwärtig in Neustadt 
und Bad Windsheim genutzt werden und verkürzt 
die Wartezeit deutlich. Perspektivisch ist eine 
digitale Terminvereinbarung schließlich in allen 
vier Zulassungsstellen angedacht, sobald sich 
das Rotationsprinzip bewährt hat. Weitere Infos 
finden sich auf der Homepage des Landratsamtes 
(www.kreis-nea.de). 

Zeitweilige Schließung der  
KFZ-Zulassungsstelle  
Uffenheim 
Rotationsmodell greift  
ab 1. Oktober

Foto: Volker Raab
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Dieses Bild dient ausgeschnitten für eine kostenfreie Fahrt mit dem NEA-Mobil.

mehr Infos unter www.neamobil.de oder in der NEA Mobil Appmehr Infos unter www.neamobil.de oder in der NEA Mobil App

Nutzungsbedingungen: 
. Der Gutschein kann nicht in einen Geld-
  betrag umgewandelt werden. 
. Eine Verrechnung des Gutscheins ist aus-
 geschlossen.
. Jeder Gutschein kann nur einmalig eingelöst 
  werden.
. Der Gutschein wird direkt im Fahrzeug 
 eingelöst.
. Der Gutschein ist gültig für eine Person.

Gültig bis 31. Dezember 2026

Anrufen oder die App aufmachen, Fahrt buchen 
und schon geht’s quasi los: Die Nutzung des NEA-
Mobils klingt nicht nur einfach, sie ist es auch. Und 
sie kommt an: Zwischen April vergangenen Jahres 
und März 26 wurden knapp 30.000 Fahrgäste im 
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim an 
ihr Ziel gefahren. Runtergebrochen bedeutet das, 
dass im Monat etwa 3.000 Menschen das Angebot 
nutzen – also durchschnittlich 100 pro Tag. 
Dabei war die Struktur zu Beginn der Einfüh-
rung des NEA-Mobils noch anders gestaffelt. Es 
gab sechs Bediengebiete, die es in der Praxis 
erschwerten, Fahrten über Gebietsgrenzen hinweg 
zur vollen Zufriedenheit zu nutzen. Deshalb hatten 
sich die Verantwortlichen um Landrat Dr. Christian 
von Dobschütz und Martin Hundertschuh vom 
Sachgebiet ÖPNV eingesetzt und das System 
angepasst: ein Bediengebiet statt vieler. Ganz ge-
treu dem Motto: bequem buchen, flexibel fahren. 
Dass dies die richtige Entscheidung war, zeigt 
sich nicht nur an dem messbaren Echo von den 
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürgern, denn 
rund 90 Prozent der Bewertungen werden mit 
fünf von fünf Sternen angegeben. Nein, auch 
die Nutzung des NEA-Mobils nahm deutlich zu: 
Zwischen April 2024 und März 2025 waren es 
nämlich rund 17.500 Menschen, die mit dem 
NEA-Mobil transportiert wurden – im Gegensatz 

zu den bereits erwähnten rund 30.000 Fahrgästen 
im Vergleichszeitraum April 2025 bis März 2026. 

Insgesamt rund  
660.000 Kilometer 
Viele der Fahrgäste sind dabei Wiederholungstäter. 
Eine eigens dafür erstellte Statistik weist aus, dass 
knapp 80 Prozent der NEA-Mobil-Mitfahrer das An-
gebot regelmäßig nutzen, sprich ein- bis dreimal 
pro Monat. Und 60 Prozent der Befragten gaben 
an, das NEA-Mobil auch für den Arbeits- und Schul-
weg zu nutzen. Apropos Statistik: Seit April 2025 
sind landkreisweit zehn Fahrzeuge im Einsatz, die 
insgesamt knapp 660.000 Kilometer zurücklegten. 
Wer das Angebot des NEA-Mobils selbst noch 
nicht ausprobiert hat, der hat montags bis freitags 
von 7 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 24 
Uhr die Möglichkeit, dies nachzuholen. Gebucht 
werden können die Fahrten über die NEA-Mo-
bil-App auf dem Smartphone oder telefonisch 
bei der Mobilitätszentrale unter 09161 6229966. 
Wichtig zu beachten: Fahrten können bis zu 72 
Stunden im Voraus gebucht werden. Die App ist 
kostenlos im Apple-Store und Google-Play Store-
erhältlich. Weitere Informationen zum Angebot 
des NEA-Mobils finden Interessierte außerdem 
unter www.neamobil.de.

Das NEA-Mobil feiert
Seit einem Jahr gibt es nur noch 
                                      ein Bediengebiet
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Beim H2-Schaufenstertag in Bad Windsheim ging es unter anderem um die energetische Zukunft des Landkreises.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
gehört bereits heute zu den Vorreitern beim Aus-
bau erneuerbarer Energien in Bayern. Aktuell sind 
rund 66 Windkraftanlagen mit etwa 170 Mega-
watt, rund 17.000 Photovoltaikanlagen mit etwa 
550 Megawatt sowie rund 70 Biogasanlagen mit 
etwa 44 Megawatt elektrischer Leistung installiert. 
Weitere Windkraftanlagen mit rund 160 Megawatt 
befinden sich bereits in Planung oder Realisierung.

Schon heute erzeugt der Landkreis bilanziell rund 
180 Prozent seines eigenen Strombedarfs aus 
erneuerbaren Energien. Gleichzeitig entstehen 
dadurch neue Herausforderungen: Immer häufi-
ger müssen Windkraft- und Photovoltaikanlagen 
zeitweise abgeregelt werden, weil mehr Strom 
erzeugt wird, als Netze und Verbrauch aktuell 
aufnehmen können.

Um den weiteren Ausbau erneuerbarer Energien 
zu ermöglichen, braucht es zusätzliche Infrastruk-
tur. Eine wichtige Rolle spielen dabei geplante 
Netzkuppler zwischen der regionalen 110-kV-
Ebene und der 380-kV-Stromautobahn, unter 
anderem bei Markt Bibart sowie im Suchraum 
Wallmersbach/Uffenheim. Ohne diese Projek-
te kann der weitere Ausbau nur eingeschränkt 
fortgeführt werden und auch Betreiber kleiner 
Photovoltaikanlagen müssen künftig mit Abre-
gelungen rechnen.

Weiterer Ausbau bietet allerdings eine große wirt-
schaftliche Chance für die Region: Erneuerbare 
Energien schaffen regionale Wertschöpfung. Pro 

installiertem Megawatt Windenergie entstehen 
beispielsweise über die Laufzeit hinweg durch-
schnittlich rund 250.000 Euro Einnahmen für 
Kommunen sowie rund 1,3 Millionen Euro Wert-
schöpfung für beteiligte Bürgerinnen und Bürger.

Deshalb verfolgt der Landkreis das Ziel, neue 
Energiebedarfe anzuregen und die notwendige 
Infrastruktur weiterzuentwickeln. Ein zentraler 
Baustein ist die sogenannte Sektorenkopplung 
- also die Nutzung erneuerbaren Stroms in Be-
reichen wie Wärme, Verkehr oder Gasen – wie 
beispielsweise Wasserstoff.

Vor diesem Hintergrund hat der Landkreis ge-
meinsam mit den Nachbarlandkreisen Ansbach, 
Erlangen-Höchstadt und Kitzingen am 29. April in 
Bad Windsheim den H2-Schaufenstertag veran-
staltet. Rund 140 Vertreterinnen und Vertreter aus 
Unternehmen, Verbänden und Regionen nahmen 
teil. Neben Fachvorträgen und Podiumsdiskussio-
nen präsentierten zwölf Aussteller ihre Projekte 
und Produkte. Die Veranstaltung zeigte deutlich, 
dass viele Lösungen bereits verfügbar sind - ob 
im Schwerlastverkehr, in der Industrie oder in der 
regionalen Energieversorgung. 

Ausblick „Landkreis der Energie“
Die Energiezukunft des Landkreises entsteht damit 
nicht durch einzelne Maßnahmen allein, sondern 
durch das Zusammenspiel von erneuerbarer Er-
zeugung, moderner (Leitungs-)Infrastruktur, Inno-
vation und regionaler Zusammenarbeit. 

Von sinnvoller Stromerzeugung  
       und Wasserstoff
Energiezukunft im Landkreis

Foto: Anne Wagner

mehr Infos unter www.neamobil.de oder in der NEA Mobil Appmehr Infos unter www.neamobil.de oder in der NEA Mobil App

Nutzungsbedingungen: 
. Der Gutschein kann nicht in einen Geld-
  betrag umgewandelt werden. 
. Eine Verrechnung des Gutscheins ist aus-
 geschlossen.
. Jeder Gutschein kann nur einmalig eingelöst 
  werden.
. Der Gutschein wird direkt im Fahrzeug 
 eingelöst.
. Der Gutschein ist gültig für eine Person.

Gültig bis 31. Dezember 2026
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Nächstes Sternenkindercafé 
Am Donnerstag, 25. Juni, findet um 18 Uhr wieder 
ein Treffen des Sternenkindercafés in den Räumen 
der Caritas in der Ansbacher Str. 6 in Neustadt 
a.d.Aisch statt. Alle Menschen, die ein Sternen-
kind in ihrem Herzen tragen – egal wie lange der 
Verlust zurückliegt – sind herzlich eingeladen. Das 
Team des Sternenkindercafés freut sich darauf, 
erneut einen geschützten, warmherzigen Raum 
für Austausch, Trauer, Hoffnung und stille Ver-
bundenheit zu schaffen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Informationen unter www.
kreis-nea/sternenkinder oder bei der KoKi – Frühe 
Hilfen unter Tel. 09161 92-2540 oder -2541.

Wanderbuchausstellung
Jedes Jahr gastiert die neueste Wanderbuchaus-
stellung des Bibliothekenverbands Mittel- und 
Oberfranken im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim. Organisiert wird die Ausstellung 
von den kommunalen Jugendpflegerinnen und 
Jugendpflegern im Bezirk Mittelfranken in Koope-
ration mit der Landesfachstelle für das öffentliche 
Bibliothekswesen in Nürnberg. In diesem Jahr 
laden die Kreisbüchereien Bad Windsheim und 
Scheinfeld sowie die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises zur Wanderbuchausstellung 2026 
„Einfach Fantastisch“ bis Freitag, 10. Juli, ein. 
Besucherinnen und Besucher erwartet eine ma-
gische Welt voller Einhörner, Drachen, Feen und 
spannender Fantasy-Geschichten. Die Medien 
können während der regulären Öffnungszeiten 
ausgeliehen werden.

Startklar fürs Baby! 
Die Vorfreude auf das Baby ist groß, sowohl bei 
den baldigen Eltern, wie auch im Umfeld der 
jungen Familie. Doch mit der Geburt des Kindes 
warten ganz neue Herausforderungen auf die 
frischgebackenen Eltern: Wickeln, Baden, Körper-
pflege, Anziehen, Stillen oder Fläschchen geben, 
Schlafen – sogar das richtige Halten eines Neu-
geborenen ist nicht so einfach. Um gut auf das 
neue Familienmitglied vorbereitet zu sein, bietet 
die KoKi – Koordinierungsstelle „Frühe Hilfen“ in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt Dies-
peck den vierstündigen Kurs „STARTKLAR FÜRS 
BABY!“ am Donnerstag, 2. Juli, von 9.30 bis circa 

13.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Am 
Kirchberg 10, 91456 Diespeck an. Anmeldungen 
über die KoKi unter Tel. 09161 92-2541 oder E-Mail 
an koki@kreis-nea.de.

„Tag der offenen Gartentür“
Viele Gärtnerinnen und Gärtner in Mittelfranken 
öffnen am Sonntag, 28. Juni, von 10 bis 17 Uhr 
die Pforten ihrer Privatgärten für den „Tag der 
offenen Gartentür“. Auch im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim sind fünf besondere 
Gärten ausgewählt, die die Vielfalt und Möglich-
keiten der Gartengestaltung aufzeigen. Land-
rat Dr. Christian von Dobschütz begrüßt um 13 
Uhr die Gäste im Garten von Gudrun Baum in 
Uehlfeld und lädt dazu herzlich ein. Details zum 
Tag der offenen Gartentür und den geöffneten 
Gärten unter kreis-nea.de à Aktuelles. Wer selbst 
seinen Garten zum Tag der offenen Gartentür im 
nächsten Jahr für Besucher öffnen möchte, kann 
sich an den Kreisfachberater Richard Krämer am 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
wenden. Kontakt: Tel. 09161 92-4111 oder E-Mail 
an richard.kraemer@kreis-nea.de. 

Aus der Abfallwirtschaft
Was gehört nicht in die Biotonne
Kunststoff- und „kompostierbare“    Bio-
tüten gehören nicht in die Biotonne. Sie 
werden in Kompostierungsanlagen nicht 
vollständig abgebaut. Dadurch bleiben Kunst-
stoffreste im Kompost zurück. Stattdessen sollen 
Papier, Zeitungspapier oder Bäckertüten verwen-
det werden. An Wertstoffhöfen und im Handel gibt 
es entsprechende Papiertüten zu kaufen.
Biomüll-Kontrollen
Biotonnen werden regelmäßig kontrolliert. Ziel 
ist es, Fehlwürfe wie Plastik, Glas oder Metall 
zu vermeiden. Bei Fehlwürfen bleibt die Tonne 
ungeleert (roter Anhänger). Ziel ist hochwertiger 
Kompost, weniger Mikroplastik und geringere 
Entsorgungskosten.

E-Medien Ausleihe
Seit 2016 können Nutzerinnen und Nutzer der 
Kreisbücherei mit ihrem Konto neben gedruckten 
Medien und Audio-Medien auch über den Ver-

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   



#d
ur

ch
bl

ic
k 

| J
un

i 2
02

6

13

bund E-Ausleihe-Franken E-Medien ausleihen. Die 
Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
wechselt ab 1. Juli von der „onleihe“ zum neuen 
Anbieter „OverDrive“. Um den Umstieg so einfach 
wie möglich zu gestalten, bleibt die Web-Adresse 
www.e-ausleihe-franken.de bestehen. Auch die 
Nutzerkonten werden mit umgezogen, sodass 
man sich weiterhin mit seinen gewohnten Nutzer-
daten anmelden kann. Für den Umstieg müssen 
sich alle Personen, die für die E-Ausleihe bisher die 
onleihe-App genutzt haben, die neue App „Libby“ 
im Play Store bzw. App Store herunterladen. 

Zurück in die Pflichtversicherung 
der Rentenversicherung
Die Minijobzentrale informiert, dass Minijobberin-
nen und Minijobber, die von der Rentenversi-
cherungspflicht befreit sind, können sich ab Juli 
wieder für den Rund-um-Schutz in der Renten-
versicherung entscheiden. 
Ein Minijob ist grundsätzlich versicherungspflichtig 
in der gesetzlichen Rentenversicherung, jedoch 
ist auf Antrag eine Befreiung möglich.
Bisher galt: Die Befreiung von der RV-Pflicht gilt für 
die gesamte Dauer des Minijobs. Sie konnte bis-
her nicht widerrufen werden. Ab dem 1. Juli kann 
die Befreiung nun einmalig wieder rückgängig 
gemacht werden.  Alle Informationen dazu sind 
auf der Homepage der Minijobzentrale zu finden 
(www.minijob-zentrale.de bzw. https://magazin.
minijob-zentrale.de/aufhebung-befreiung-minijob-
rentenversicherung-2026/). Hier ist auch der An-
trag auf die Aufhebung der Befreiung ist zu finden.

„Radeln.Erleben. Vom Main zur 
Zenn“ 
Entlang des 100 Kilometer langen Radwegs vom 
Main zur Zenn sind von Samstag, 27. Juni, bis 
Sonntag, 28. Juni, vielfältige Aktionen geplant: Das 
Promenaden-Weinfest am Mainkai in Kitzingen, 
die Führung „Sundemer Wirtshausg‘schichtli“ im 
Mönchsondheimer Freilandmuseum und die Vor-
stellung des „Tiny Forests“ am Jobcenter in Neu-
stadt a.d.Aisch. Ergänzt wird das Programm durch 

Stadtführungen, Vergünstigungen in Museen, die 
Einbindung regionaler Betriebe und Kommunen 
und die LANDRAD(T)S-Tour im Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Im Landkreis 
Fürth findet mit dem ADFC unter anderem eine 
geführte Radtour statt. 
Das Kooperationsprojekt der Landkreise Kitzingen, 
Fürth und Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim wird 
abgerundet durch ein Gewinnspiel. Alle Infos und 
den Flyer gibt es unter www.frankens-mehrregion.
de  Radeln&Wandern  Radevents. 

Familienpakt Bayern wirbt um 
neue Mitglieder 
Familienfreundliche Arbeitsbedingungen werden 
für Unternehmen zunehmend zu einem wichtigen 
Faktor im Wettbewerb um Fach- und Arbeitskräfte. 
Der Familienpakt Bayern ruft deshalb Arbeitge-
berinnen und Arbeitgeber aus dem Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim dazu auf, der 
Initiative beizutreten. Mitgliedsunternehmen profi-
tieren von einem bayernweiten Netzwerk, kosten-
losen Informations- und Weiterbildungsangeboten 
sowie der Möglichkeit, sich als familienfreund-
licher Arbeitgeber zu positionieren.
Die Mitgliedschaft im Familienpakt Bayern ist 
kostenfrei. Interessierte Unternehmen können sich 
unter www.familienpakt-bayern.de registrieren.
Neue Mitglieder aus dem Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim werden am Freitag, 
26. Juni, von Arbeitsministerin Ulrike Scharf sowie 
Landrat Dr. Christian von Dobschütz persönlich 
begrüßt. Weitere Informationen sind unter Tel. 
089 5790-6280 oder E-Mail an servicestelle@
familienpakt-bayern.de erhältlich.

LANDRAD(T)S-Tour
Mit der zweiten LANDRAD(T)s-Tour am Samstag, 
27. Juni, eröffnet Landrat Dr. Christian von Dob-
schütz offiziell das diesjährige STADTRADELN und 
lädt dazu ein, Frankens Mehrregion aktiv auf zwei 
Rädern zu entdecken.
Die etwa 45 Kilometer lange Rundtour startet am 
Jobcenter. Die Strecke führt teilweise entlang des 
beliebten Radwegs „Vom Main zur Zenn“, der 
an diesem Wochenende im Rahmen der Ver-
anstaltung „Radeln.Erleben. Vom Main zur Zenn“ 
besonders erlebbar wird. 
In Scheinfeld erhalten die Radlerinnen und Radler 
erste Einblicke in das neue Naturparkzentrum 
und erfahren mehr über die regionale Natur- und 
Umweltarbeit. Unterwegs lädt ein gemütlicher 
Biergarten zur Einkehr ein. Anmeldung über den 
nebenstehenden QR-Code.

QR-Code Anmeldung zur 
Landrad(t)s-Tour

Foto: Florian Kogler
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Das Frühjahr-/Sommersemester 2026 bietet Ihnen ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, 
Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Hier finden Sie eine Auswahl:

Diespeck:
 Yoga und Meditation 

am Keltenkreis
mit Maria Schwarm� ANAG5130
Münchsteinach, Treffpunkt: Keltenkreis
Sa., 20.06.2026 (1x) | 10:00 – 13:00 Uhr
� 20,00 € 

Langenfeld:
 Intuitive Malerei

mit Sabine Endl� ASAC6108
Langenfeld, Offenes Atelier Farbspiel
Di., 30.06.2026 (5x) | 18:00 – 20:15 Uhr
� 54,00 € + 8,00 € Materialkosten 
Leinwände können bei der Dozentin 
extra käuflich erworben werden.

 Sommersöckchen stricken
mit Heike Madiar� ASAC7102
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 
1. OG, großes Zimmer
Fr., 17.07.2026 (3x) | 19:00 – 21:00 Uhr
� 28,80 € + ggf. Materialkosten

Markt Erlbach:
 Wirbelsäulengymnastik und Ganz-

körperkräftigung
mit Annette Wagner� ANAG3126
Markt Erlbach, Rangauhalle
Do., 02.07.2026 (4x) | 08:30 – 09:45 Uhr
� 24,00 € 

Neuhof a.d. Zenn:
 Gestalten von Deko für Garten/

Terrasse/Balkon
mit Silke Arnold� ANAC7112
Trautskirchen, Rosenleite 4, bei der 
Dozentin
Fr., 10.07.2026 (1x) | 19:00 – 21:30 Uhr
� 15,00 € + Materialkosten ca. 12,00 €

Neustadt a.d.Aisch:
 Arbeiten mit Google – Gmail, Drive, 

Dokumente, Tabellen & Co.
mit Markus Wilfinger� ANE1118
Neustadt a.d. Aisch, Rößleinsdorfer 
Ortsstraße 1
Do., 02.07.2026 (5x) | 19:30 – 21:45 Uhr
� 82,00 € 

 Regional & Saisonal - Mit allen 
Sinnen genießen, Sommerliche Leich-
tigkeit – reifes Obst, Tomaten und 
saisonales Gemüse
mit Sabine Zeitelhack� ANG6112
Neustadt a.d. Aisch, Schulzentrum, 
Neubau II, Schulküche
Sa., 11.07.2026 (1x) | 10:00 – 14:00 Uhr
� 44,00 € 
� (inkl. 20,00 € Lebensmittelkosten)

Das komplette Kurspro-
gramm finden Sie unter 

www.vhs-nea-bw.de. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die Datenschutzerklä-
rung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Abonnieren Sie hier  
unseren vhs Newsletter:  

Wir freuen uns auf Sie!

Die Seite für JugendverbändeDie Seite für Jugendverbände
Tel. 09161 922580,  info@kjr-nea.de , www.kjr-nea.deTel. 09161 922580,  info@kjr-nea.de , www.kjr-nea.de

Sommerferienfreizeiten: 
CJB Bayern – Teenfreizeit in Puschendorf
Zeitraum: 2. bis 7. August 2026
Ort: Puschendorf
Alter: 12–15 Jahre, Kosten: ca. 25 Euro pro Tag 
Anmeldung: https://cfr.de/freizeiten/teenfreizeit-puschendorf/

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 
Medien(freie) Tage
Zeitraum: 18. bis 21. August 2026
Ort: Umweltstation Vestenbergsgreuth
Alter: 11–15 Jahre, Kosten: 150 Euro
Anmeldung: www.kjr-erh.de

CVJM Würzburg (Münchsteinach) 
Survival-Wochenende für Einsteiger
Zeitraum: 21. bis 23. August 2026
Ort: Freizeitzentrum Münchsteinach
Alter: 18–27 Jahre, Kosten: 174 Euro
Anmeldung: www.cvjm-wuerzburg.de

Fachstelle für katholische Kinder- und 
Jugendarbeit im Dekanat Ansbach
Beim Mini-Pfadi-Wochenende am zweiten Mai-Wochenende 
im CVJM-Freizeitzentrum Münchsteinach erlebten Ministran-
tinnen und Ministranten sowie Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
aus Neustadt a.d.Aisch ein abwechslungsreiches Abenteuer 
rund ums Thema Wasser. Nach dem Ankommen und ersten 
Kennenlernspielen ging es direkt in den Wald: Äste sammeln, 
schnitzen und gemeinsam Flöße bauen, die am nächsten Tag 
erfolgreich zu Wasser gelassen wurden. Am Samstag standen 
kreative Aktionen und Spiele auf dem Programm – von Bas-
telangeboten bis hin zu einer spannenden Schnitzeljagd mit 
Teamaufgaben. Am Wasserspielplatz testeten die Kinder die 
Flöße und plantschten ausgelassen bei bestem Wetter. Abends 
klang der Tag gemütlich am Lagerfeuer mit Stockbrot, Spielen 
und viel Gemeinschaft aus. Zum Abschluss gestalteten die 
Kinder gemeinsam einen Gottesdienst, bevor es nach einem 
erlebnisreichen Wochenende wieder nach Hause ging – mit 
vielen schönen Erinnerungen und dem Wunsch nach einer 
Wiederholung.

Tel. 09161 92-2602 | E-Mail: vhs@kreis-nea.de | www.vhs-nea-bw.de
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Salbei Schlüsselblume Margerite Schafgarbe

Der Klimawandel verändert unsere Ökosysteme: 
Steigende Temperaturen verschieben Klimazonen, 
wodurch sich das Lebensumfeld der einzelnen 
Tier- und Pflanzenarten ändert. 
Gleichzeitig reguliert die biologische Vielfalt das 
Klimasystem, weil u.a. Wälder und Wiesen Koh-
lendioxid aus der Atmosphäre aufnehmen und 
den Kohlenstoff in Pflanzenmaterial oder Böden 
speichern. 

Die „Grünen Seiten“ greifen diese Zusammen-
hänge auf, bieten Informationen über Lebensräu-
me im Landkreis und geben praxisnahe Tipps für 
Bürgerinnen und Bürger. Auch Gärten, Balkone, 
Wiesen und Rasenflächen können wertvolle Le-
bensräume für Pflanzen, Insekten und Vögel sein, 
etwa durch eine naturnahe Pflege des Gartens 
oder von Wiesen und Rasenflächen.

Naturnaher Garten: Ein naturnaher Garten 
orientiert sich an natürlichen Lebensräumen und 
zeichnet sich durch eine Vielfalt an Pflanzen, 
Insekten und Strukturen aus: Teile des Rasens 
sind als Blühfläche umgestaltet, Totholz und Stein-
haufen dienen als Unterschlupf, Nistkästen und 
Insektenhotels bieten Nistplätze und das Gießen 
mit Regenwasser spart Trinkwasser.

Wiesen und Rasen: Je seltener und schonender 
eine Wiese oder ein Rasen gepflegt wird, desto 

mehr Pflanzen und Tiere können dort leben. Es 
empfiehlt sich, nur Teilflächen zu mähen und das 
Schnittgut abzufahren. Der Verzicht auf Mulchen 
und synthetische Dünger ermöglicht ein stärkeres 
Blumenwachstum und bietet Nahrung für Insek-
ten, Vögel und Kleintiere. Es sollten heimische 
Wildblumen wie Margerite, Schafgarbe, Schlüssel-
blume oder Salbei angesät werden.

Mittelwald: Mittelwälder (eine kulturhistorische 
Form der Waldbewirtschaftung) gehören zu den 
artenreichsten Lebensräumen Bayerns, etwa ein 
Drittel aller bayerischen Mittel- und Niederwald-
flächen liegt in Frankens Mehrregion. Sie zeichnen 
sich durch lichtdurchflutete sowie schattig-feuchte 
Flächen und vielfältige Wald- und Holzstrukturen 
aus. Durch das Mosaik aus unterschiedlich alten 
Bäumen und verschiedensten Lebensraumbe-
dingungen entsteht eine hohe Artenvielfalt mit 
zahlreichen Pflanzen-, Schmetterlings-, Fleder-
maus- und Vogelarten. Bei der Mittelwaldbewirt-
schaftung werden jährlich ausgewählte Teilflächen 
eingeschlagen, bis die gesamte Waldfläche einmal 
abgeerntet wurde. Anschließend beginnt der Be-
wirtschaftungszyklus erneut.

Die Grünen Seiten sind unter https://www.kreis-
nea.de/region-wirtschaft/energie-und-klima/kli-
maanpassung/gruene-seiten-buergerinformati-
on-natur abrufbar.

Zusammenhang von  
         Klima- und  
      Artenschutz
Grüne Seiten:  
     Bürgerinformation Natur

Checkliste  
für Zuhause:

✓ �Heimische Wildblumen 
ansäen: z.B. Schafgarbe, 
Margerite, Salbei

✓ �Teilflächen nicht kurz 
mähen, sondern als 
Lebensraum und Nah-
rungsquelle für Insekten 
stehen lassen.

✓ �Totholz oder Steinhau-
fen als Unterschlupf für 
Kleintiere und Insekten 

✓ �Chemiefrei gärtnern: 
Spritzmittel und künst-
lichen Dünger meiden

✓ �Regenwasser zum Gie-
ßen nutzen

QR-Code zu den Grünen 
Seiten
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Mo 22.06.2026, 09:00 Uhr 
Müttercafé
Konferenzraum, Kliniken des Land-
kreises Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Paracelsusstraße 30, 
Neustadt a.d.Aisch

Do 25.06.2026, 18:00 Uhr
Sternenkindercafé
Caritasgebäude, Ansbacher Str. 6, 
Neustadt a.d.Aisch,
Angehörigentreff
Infos unter Tel. 09161 92-2540 oder 
-2541, www.kreis-nea.de/sternen 
kinder

Fr 26.06.2026, 19:30 Uhr 
Brettspiele-Abend
Uffenheim, Ringstraße 25, 
Haus der Kirche

Sa 27.06.2026, 08:00/12:30 Uhr 
Fahrsicherheitstraining  
„Könner durch Er-fahrung“
PKW: Firma Franken-Brunnen, Bad 
Windsheim
Anmeldung unter: www.kreis-nea.
de > Suche: Könner durch Er-
fahrung

Sa 27.06.2026, 09:00 Uhr 
„regional, bio, fair“
Marktplatz, Neustadt a.d.Aisch 
Große Frühstückstafel

Sa 27.06.2026, 14:30 Uhr 
Wanderung mit Andacht
Wildbad, Burgbernheim
Dekan Max von Egidy
Anmeldung bis Di, 23.06.2026 unter 
Tel. 09842 93680, E-Mail: dekanat.
uffenheim@elkb.de

Sa 27.06.2026, 18:00 Uhr 
Wandelkonzert Italienische – 
Deutsche Volkslieder
Wirtshaus zur Krone, FFM, Bern-
hard-Bickert-Weg 10,  
Bad Windsheim
Festival Dein Lied, Vorbestellung 
unter Tel. 0172 6621002

Sa 27.06. + So 28.06.2026
Radevent „Radeln.Erleben. 
Vom Main zur  Zenn"
Infos unter www.frankens-mehr 
region.de/radeln-wandern/ 
radevents

Sa 27.06.2026
LANDRAD(T)S-Tour
Anmeldung unter QR-Code  
auf S. 15

So 28.06.2026, 10:00 Uhr
Tag der offenen Gartentür
Infos unter kreis-nea.de >  
Aktuelles

So 28.06.2026, 10:00 Uhr
Tag der Volksmusik
Fränkisches Feilandmuseum,  
Bad Windsheim

So 28.06.2026, 11:00 Uhr  
EXPO-NEA 
Festplatz, Neustadt a.d. Aisch 
Unternehmen im Landkreis – Inno-
vation erleben, Zukunft gestalten.
Wirtschaftsförderung

So 28.06.2026, 14:00 Uhr 
Repair-Café des FabLabs NEA
Schneiderscheune, Spitalwall 16, 
Bad Windsheim

Mi 01.07.2026, 13:30 Uhr 
„Wald im Wandel“
Landgasthof Ehegrund, Hauptstr. 
30, Sugenheim 
Landseniorentreff im BBV 

Do 02.07.2026, 09:30 Uhr 
Startklar für`s Baby
Evang. Gemeindehaus, Am Kirch-
berg 10, Diespeck
Anmeldungen unter Tel. 09161 92-
2541, E-Mail: koki@kreis-nea.de

Fr. 03. - So 05.07.2026 
Kiliani-Altstadtfest
Altstadt, Bad Windsheim

Fr 03.07.2026, 22:00 Uhr 
Sommernachts-Kino & Picknick 
Garten, Schloss Seehaus, Markt 
Nordheim
Charly Chaplin „Der Einwanderer“ 
& „Berlin - Sinfonie der Großstadt“ 
Einlass 21:00 Uhr

Sa 04.07.2026, 10:00 Uhr 
Baby- und Kleinkindersprech-
stunde
Familienstützpunkt, Haus für Kinder 
St. Martin, Sportplatzweg 16,  
Emskirchen
Anmeldung unter Tel. 0151-
52963065, E-Mail: fsp.uffenheim@
elkb.de

Sa 04.07.2026, 18:00 Uhr 
Seeweinfest
Gänssee, Ulsenheim
Frankenwein und Dänemark

Sa 04.07.2026, 19:00 Uhr 
Klavier – Rezital
Schloss, Schlossstr. 47, Sugenheim
Festival Dein Lied Vorbestellung 
unter Tel. 0172 6621002

Sa 04.07.2026, 19:30 Uhr
Der Kleine Chor: „Sommer-
klang“
Klosterkirche, Schwarzenberg, 
Scheinfeld 
Eintritt frei

So 05.07.2026, 11:00 Uhr
Marktfest mit Kunstmeile
Emskirchen 

So 05.07.2026, 11:00 Uhr 
Seeweinfest
Gänssee, Ulsenheim
Frankenwein und Dänemark

So 05.07.2026, 18:00 Uhr 
„Bravo, Signore Sterkel“  
Schloss Seehaus, Seehaus 6,  
Markt Nordheim
Vorbestellung unter Tel. 09165-541, 
E-Mail: info@schloss-seehaus.de

So 05.07.2026, 18:00 Uhr 
„Klarinetten-Musik aus vier 
Jahrhunderten“
Kulturscheune, Ermetzhof 19, 
Marktbergel 
Anmeldung unter Tel. 09845 
9852152, E-Mail:  ulrike.bergmann@
frawenton.de
 

Kreisamtsblatt

Das Amtsblatt des Landkreises 
steht zum Download auf www.
kreis-nea.de bereit, wird über 
E-Mail verteilt (zur Aufnahme 
in den Verteiler kurze Nachricht 
an amtsblatt@kreis-nea.de), bei 
Bedarf kostenlos postalisch ver-
sandt (Tel. 09161 92-1006) und 
liegt im Foyer des Landratsamtes 
aus.

Foto: Repro Museen im  
Alten Schloss

Sitzungstermine

Im Sitzungssaal des Landrats-
amtes in Neustadt a.d.Aisch, 
Konrad-Adenauer-Str. 1, finden 
folgende Sitzungen statt: 

Kreisausschuss
Montag, 22. Juni 2026, 14:00 Uhr

Jugendhilfeausschuss
Montag, 29. Juni 2026, 14:00 Uhr

Ausschuss für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft  
Montag, 13. Juli 2026, 14:00 Uhr

Kreistag 
Freitag, 17. Juli 2026, 14:00 Uhr

Die Bevölkerung ist zum öffent-
lichen Teil der Sitzungen einge-
laden. Die Tagesordnung wird 
rechtzeitig im Landratsamt und 
in den Dienststellen aushängen 
sowie unter www.kreis-nea.de 
veröffentlicht. Hier gehts zum Online- 

Kirchweihkalender

Peter-Kolb-Jubiläum 
Anlässlich seines 350. Geburts- und 
seines 300. Todestages wird ein Dop-
pel-Jubiläum für den fränkischen As-
tronomen und Afrika-Forscher Peter 
Kolb (1675–1726) begangen. 
Jeweils um 19 Uhr stehen in den Mu-
seen im Alten Schloss in der Unteren 
Schlossgasse 8 folgende Vorträge 
dazu auf dem Programm: Am Diens-
tag, 23. Juni, spricht Walter Rößler über 
die niederländische Handelsmacht am 
Kap der Guten Hoffnung zur Zeit Kolbs 
und am Dienstag, 30. Juni, referiert Dr. 
Hans Gaab über Kolbs Mitarbeit an be-
deutenden astronomischen Projekten. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Bürgertelefon
Am Donnerstag, 16. Juli, steht Landrat 
Dr. Christian von Dobschütz für eine 
telefonische Bürgersprechstunde zur 
Verfügung. Unter Tel. 09161 92-1003 
ist er von 16.30 bis 17.30 Uhr in sei-
nem Büro im Landratsamt erreichbar. 
Bürgerinnen und Bürger können hier 
ihre Fragen und Anliegen direkt vor-
bringen.

So 19.07.2026, 18:00 Uhr 
„Die harte Schale des Glücks“
Kulturscheune, Ermetzhof 19, 
Marktbergel 
Anmeldung unter Tel. 09845 
9852152, E-Mail:  ulrike.bergmann@
frawenton.de

So 19.07.2026, 18:00 Uhr 
StadtKultur „Colours of Brass“
Dr.-Martin-Luther-Platz,  
Bad Windsheim
Open-Air-Konzert 

Blutspendetermine –  
Blutspendedienst des BRK

Di 23.06.2026, 16:30 Uhr 
Gasthaus zum Stern, Hauptstr. 3, 
Gollhofen 

Mo 06.07.2026, 16:45 Uhr
Georg-Wilhelm-Steller-Gymnasium
Friedensweg 24, Bad Windsheim

Do 09.07.2026, 16:15 Uhr
Bürgerhalle 2.0, Sportplatzweg 14, 
Emskirchen

Do 16.07.2026, 17:00 Uhr 
Schützenhaus, Am Niederhof 1, 
Marktbergel

So 05.07.2026, 18:00 Uhr
Konzert mit Sebastian Breunin-
ger und Tomoko Takahashi
Musikpavillon, Konrad- Adenauer-
Straße 23, Uffenheim
Tickets: Tel. 09842 2506, E-Mail: 
info@freundederkammermusik.de

Di 07.07.2026, 14:00 Uhr
Sprechstunde für Gründer und 
junge Unternehmen
Landratsamt, Konrad-Adenauer-
Str. 1, Neustadt a.d.Aisch 
Anmeldung zum Einzelgespräch 
bis Mo, 06.07.2026 unter E-Mail:  
wirtschaft@kreis-nea

Do 09.07.2026, 09:30 Uhr 
Baby- und Kleinkindersprech-
stunde
Familienstützpunkt, Haus der 
Kirche, Ringstr. 25, Uffenheim
Anmeldung unter E-Mail: fsp.uffen-
heim@elkb.de, Tel. 0151-52963065

Fr 10.07.2026
Lange Kultur- und Einkaufsnacht 
Neustadt a.d.Aisch

Fr 10. bis Mo 12.07.2026
Kunst in Dachsbach
Thema „ANSICHTEN“

Sa 11. + So 12.07.2026
Living History – Lebendige 
Geschichte
Fränkisches Freilandmuseum, Bad 
Windsheim

Sa 11.07.2026, 08:00/12:30 Uhr 
Fahrsicherheitstraining „Kön-
ner durch Er-fahrung“
PKW: Firma Franken-Brunnen, 
Diespeck
Anmeldung unter: www.kreis-nea.
de > Suche: Könner

Sa 11.07.2026, 18:30 Uhr        
Bierfest 
Dorfscheune, Kirchgasse 2, 
Stübach

Sa 11.07.2026, 19:30 Uhr 
„Jazz&Wein“ 
Weingut Heindel, Hauptstraße 9, 
Ipsheim
Franconian Jazzband
Tickets unter Tel. 09846 1323,  
E-Mail: mail@weingut-heindel.de  

So 12.07.2026, 10:00 Uhr 
Hoffest
Baumannshof, Egenhausen 54, 
Obernzenn

So 12.07.2026, 15:00 Uhr 
Spanische und französiche  
Impressionen
Orangerie Schloss Unternzenn 12, 
Obernzenn 
Festival Dein Lied Vorbestellung 
unter Tel. 0172 6621002

So 12.07.2026, 19:30 Uhr 
„Brass&Wein“ 
Weingut Heindel, Hauptstraße 9, 
Ipsheim
Nürnberger Wirtshausmusi
Tickets unter Tel. 09846 1323,  
E-Mail: mail@weingut-heindel.de  

Sa 18.07.2026, 19:00 Uhr 
Opern- und Lied-Gala
Schloss Frankenberg 1,  
Weigenheim
Festival Dein Lied, Vorbestellung 
unter Tel. 0172 6621002

So 19.07.2026, 16:00 Uhr 
Bauchrednerin Birgit Krupka 
Novalis-Saal, Hausenhof 7,  
Dietersheim

Hier gehts zum Online- 
Veranstaltungskalender

Wir gratulieren den Jubilaren
Zum 90. Geburtstag 
Am 25. Juni
	 Martha Wendel, Emskirchen
Am 25. Juni
	 Friedrich Trump, Herbolzheim
Am 30. Juni
	 Walter Stark, Weigenheim
Am 1. Juli
	 Rudolf Stellwag, Dietersheim
Am 3. Juli
	 Erich Schuh, Burgbernheim
Am 12. Juli
	 Marga Dehner, Unternessel-

bach
Am 14. Juli
	 Christina Wenrich, Uffenheim
Am 15. Juli
	 Rosa Weber, Geckenheim
Am 16. Juli
	 Hildegard Rückert, Ickelheim

Zum 95. Geburtstag 
Am 1. Juli
	 Erna Preuß, Auernhofen
Am 19. Juli
	 Susanna Schumann,  

Oberickelsheim

Zur Diam. Hochzeit
Am 1. Juli
	 Marianne und Wilhelm  

Hoppert, Ullstadt
Am 2. Juli
	 Johanna und Leonhard Grauf,
	 Marktbergel
Am 2. Juli
	 Hildegard und Georg Mayer,
	 Seenheim
Am 2. Juli
	 Ulrike und Franz Karl, Ipsheim
Am 15. Juli
	 Luise und Ottomar Halla,
	 Burgbernheim

Zur Eisernen Hochzeit
Am 24. Juni
	 Gertrud und Otto  

Hellenschmidt, Gollhofen
Am 12. Juli
	 Barbara und Klaus Erdmann
	 Neustadt a.d.Aisch

Legende
blau – Kultur

hellblau – Vermischtes

grün – Bildung 

hellgrün – Familienbildung

gelb – Blutspendetermine

Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

09161 1213

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Dr. Heiner Klose
ehemaliger Beschäftigter, Bad Windsheim

Der Verstorbene war vom 15. Oktober 1981 bis 31. August 2012 für 
den Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim als amtlicher Tier-

arzt für den Fleischhygienebezirk Bad Windsheim tätig.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim dankt dem Ver-
storbenen für seinen jahrzehntelangen Einsatz und wird ihm ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Mai 2026

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim 
Reinhard Streng, 

stv. Landrat

Personalrat des Landratsamtes
Neustadt a.d.Aisch-

Bad Windsheim
Roland Schimetschek, 

stv. Vorsitzender
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EDELMETALL-ANKAUF
Gold, Silber, Platin, Palladium etc.

Schmuck, Münzen oder Barren

Kommen Sie vorbei und wir erstellen 
Ihnen ein verbindliches Angebot.

Stirling Industrie
Rohstoff & Recycling GmbH
Diebach 67, 91413 Neustadt/Aisch

Telefon 0 91 61/8 83 88 33

Wir lieben Autos ...
Bad Windsheim | Tel. 09841 6650-0

kontakt@gerhaeuser-bau.de  
www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. Begeistert. Bauen.

iiii

Ihr individuelles Architekten-
haus von Gerhäuser: 

Wir bauen nachhaltig mit 
mono lithischem Ziegel-
stein für bestes Raumklima. 
Mit nachhaltiger Solar-

energie und dem perfekten 
Garten inklusive Traumpool. Alles aus 
einer Hand – von Ihrem Experten 
für schlüsselfertiges Bauen

Urlaub zu Hause.
Jeden Tag.

Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat

Angelbedarf / Lebendköder  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Gewächshausfolie  ·  Kurzwaren 

LKW-Planen  ·  Rollen und Räder
Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  Werkzeug

 ·  Kurzwaren 

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

S T R O M   S P A R E N D U R C H   S O N N E N S T R A H L E N
Phasenwerk Ingenieurgesellschaft mbH  l  91413 Neustadt/Aisch  l  09161/89 22 040  l  info@phasenwerk.de

09161 / 89 22 040

info@phasenwerk.de

Nicht warten,
bis die Vergütung kippt!
Einspeisevergütung mitnehmen, solange sie gilt.
Gesetze & Förderungen können sich ändern. Wer zu lange wartet, 
verschenkt Potenzial.

Ihr Weg zur Netzunabhängigkeit beginnt jetzt
– und wir begleiten Sie dabei. 

Symbolisches Motiv, erstellt mit Unterstützung künstlicher Intelligenz.

BACK DIR 
DEINEN LOHN!

BACK DIR 
DEINEN LOHN!

Wir suchen dich als

VERKÄUFER/IN m/w/d

Voll-/Teilzeit/Minijob
Quereinstieger/in, Renter/in 
oder Schüler/in willkommen!

Backhaus Grammetbauer
Südring 3 * 97215 Uff enheim
Tel. 09842/495 * info@grammetbauer.de
www.jobs.grammetbauer.de

     Direkt 
bewerben:

www.grammetbauer.de

    BACK DIR
DEINEN LOHN!

WIR SUCHEN DICH ALS

VERKÄUFER/IN
m/w/d

VOLL / TEILZEIT / MINIJOB

Quereinsteiger/in & Rentner/in
Schüler/in willkommen!

...mein Lieblingsbäcker

seit 1964

www.grammetbauer.de

   DIREKT BEWERBEN

  Backhaus Grammetbauer * 
  Südring 3 * 97215 Uffenheim
  Tel:09842/495 * info@grammetbauer.de
  www.jobs.grammetbauer.de

BACK DIR 
DEINEN LOHN!

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUENPFLEGEMOBIL GmbH

Ambulanter Pfl egedienst 
& Tagespfl ege

in Scheinfeld und Langenfeld

Tel. 09162 922880
E-Mail: pfl egemobil@t-online.de
www.pfl egemobil-scheinfeld.de

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN

Franziska Arsenijevic/Geschäftsführung

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung
WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN

 

                                     
                                    
 
 

Oberscheinfeld 

 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
einen handwerklich geschickten und flexiblen 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Wartung von Lü�ungs-
Anlagen – in Festanstellung oder auf Mini-Job Basis. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Peter Bartsch: 0171 285 19 83 
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Das Redaktionsteam hat den Trimm-Dich-Pfad für die 
Leserinnen und Leser des „#durchblicks“ getestet. 

Sportlich aktiv in der Natur
Trimm-Dich-Pfad am Neustädter Waldbad

Gleich vor der Haustür der Neustädter wartet 
eine echte Oase der Ruhe darauf, erkundet zu 
werden: Der Wald am südöstlichen Stadtrand, 
bekannt vor allem durch das Waldbad.

Waldzeit bedeutet hier vor allem eines: Raus-
zeit. Raus aus der täglichen Routine, hinein in 
die Natur. 

Abschalten, auftanken, einfach mal langsamer 
werden. Heute wird das oftmals „Waldbaden“ 
genannt, in Neustadt geht das auch ohne 
Wasser. Hierbei sollen alle Sinne, wie Hören, 
Riechen und Tasten angesprochen werden. 
Das bewusste Eintauchen in die Waldatmo-
sphäre reduziert nachweislich Stress, stärkt 
das Immunsystem und senkt dabei auch noch 
den Blutdruck. Die Einatmung von Terpenen 
– den Botenstoffen der Bäume – fördert Ent-
spannung, verbessert den Schlaf und hebt 
die Stimmung. 

Und wer neben dieser entspannten „Rauszeit“ 
Lust auf Action hat, kann den Wald auch noch 
von seiner kraftvollen Seite kennenlernen: Am 
Trimm-dich-Pfad wird aus Naturerlebnis Bewe-
gung – und der Wald wird zum Trainingsraum 
unter freiem Himmel.

Trimm-Dich-Pfad
Der Trimm-dich-Pfad ist Teil des rund fünf Kilo-
meter langen Wanderwegs N5, der am Wasser-
haus im Stadtpark beginnt. Man folgt diesem 
Weg bis kurz vor dem Waldbad, wo der eigent-
liche Parcours startet. Die 20 Bewegungsstatio-
nen bieten Übungen für Ausdauer, Beweglich-
keit, Kraft oder Stabilisation. Auf einer Infotafel 
wird jeweils erklärt wie`s geht. Da heißt es dann 
einfach mal loslegen und die Anzahl der Übun-
gen mit jedem Besuch steigern oder einfach 
nur Spaß haben und schauen was umsetzbar 
ist. Groß und Klein können sich messen beim 
Baumstamm heben, Balancieren oder Hopsen 
über die aufgereihten Holzstämme. 

Schön angelegte Ver-
bindungswege laden zu 
entspanntem Spazie-
rengehen oder locke-
rem Joggen von einem 
Abschnitt zum nächs-
ten ein. Dabei lässt sich 
die Umgebung bewusst 
wahrnehmen. Mächtige 
Baumstämme spenden 
Ruhe, Schatten und das 
Gefühl, der Natur ganz 
nah zu sein. Hier kann 
man den Alltag hinter 
sich lassen und neue 
Kraft schöpfen. Und wer 
genau hinsieht, erkennt 
vom Waldrand aus die 
Ortsteile Unter- und 
Oberstrahlbach.

Der Trimm-Dich-Pfad 
eignet sich für alle Al-
tersgruppen. Familien 
mit Kindern können Na-
turerlebnis und Bewegung spielerisch mitein-
ander verbinden, Freizeitsportler nutzen ihn für 
ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining 
und Seniorinnen und Senioren stärken gezielt 
ihre Fitness. Auch Schulklasse oder Vereine 
finden hier eine sportliche Herausforderung. 

Und wenn das Programm geschafft ist, gibt 
es im Sommer kaum etwas Schöneres, als ein 
paar gemütliche oder dynamische Bahnen im 
Neustädter Waldbad zu ziehen. 

Aber nicht nur im Sommer zeigt sich der Wald 
von seiner besten Seite – auch Frühling, Herbst 
und Winter haben ihren ganz eigenen Reiz. 
Der Frühling bringt frisches Grün und steht für 
neues Leben, der Sommer spendet Schatten 
und angenehme Kühle, der Herbst begeistert 
mit leuchtenden Farben und der Winter mit 
Ruhe und klarer, frischer Luft. 
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BETTWAREN,
SPANNBETTTÜCHER, 

& NATÜRLICH-
KOLLEKTION

-20%*

SATIN-
BETTWÄSCHE 

AB 59,95 € *
STATT UVP 
119,95€ 

JOSEF-KÜHNL-WEG 1-5 
91413 NEUSTADT A.D. AISCH

ESTELLA 
FACTORY OUTLET

03.-04.07.26

SOMMER
FEST

MO-FR          9.30 - 18.00 UHR
SAMSTAG     10.00 - 15.30 UHR

*Angebote gültig gegen Vorlage dieser Anzeige. Nicht kombinierbar mit 
anderen Aktionen, nicht auf bereits reduzierte Ware und nur solange der 
Vorrat reicht. Nur für Premiumkunden und alle die es werden wollen. 

Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   

MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    
MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag 
Demo    MadeToTag Demo   MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo    MadeToTag Demo   


	Ausgabe Nr. 6 I 20. Juni 2026
	FAHRZEUGSCHEIN  
 FÜR DIE HOSENTASCHE
	Mehr dazu auf S. 8
	ANREIZE FÜRS  
 MEDIZINSTUDIUM
	Mehr dazu auf S. 7
	DIE ERSTE EXPO-NEA
	Mehr dazu auf S. 4
	 3 #aus amt&kreis
	 5   Die erste EXPO-NEA
	7  Anreize fürs  
 Medizinstudium
	8  Der Fahrzeugschein für  die Hosentasche
	9   Zeitweilige Schließung  der KFZ-Zulassungsstelle  Uffenheim
	10  Das NEA-Mobil feiert
	11   Von sinnvoller Stromerzeugung und Wasserstoff
	12 #kurz&knapp
	 14  #expresso und VHS
	 15  Zusammenhang von  Klima- und Artenschutz
	 16  #termine im landkreis
	 19  #geheimtipp
	Das NEA-Mobil kommt  
     im Landkreis sehr gut an            S. 10
	#durchblick  digital 
	Jetzt geht’s los!
	Die erste EXPO-NEA 
	    Ein Tag voller Einblicke, Erlebnisse  
         und Mitmachangebote für die ganze Region
	          Anreize fürs  
     Medizinstudium
	 Junge Ärzte sollen mit Stipendium im  
       Landkreis „anDOCen“ 
	Der Fahrzeugschein  
          für die Hosentasche
	Zeitweilige Schließung der  
 KFZ-Zulassungsstelle  
 Uffenheim 
	Rotationsmodell greift  
 ab 1. Oktober
	Das NEA-Mobil feiert
	Seit einem Jahr gibt es nur noch 
	                                      ein Bediengebiet
	Von sinnvoller Stromerzeugung  
        und Wasserstoff
	Energiezukunft im Landkreis
	Die Seite für JugendverbändeDie Seite für Jugendverbände
	Tel. 09161 922580,  info@kjr-nea.de , www.kjr-nea.deTel. 09161 922580,  info@kjr-nea.de , www.kjr-nea.de

	Tel. 09161 92-2602 | E-Mail: vhs@kreis-nea.de | www.vhs-nea-bw.de
	Diespeck:
	Langenfeld:
	Markt Erlbach:
	Neuhof a.d. Zenn:
	Neustadt a.d.Aisch:
	Zusammenhang von  
          Klima- und  
       Artenschutz
	Grüne Seiten:  
      Bürgerinformation Natur

	Checkliste  
 für Zuhause:

